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weiblichen Mitglieder das när-
rische Zepter und ergänzten
das Programm um die Weiber-
fastnacht.

Ab Aschermittwoch werden
in der Sporthalle wieder Tore
geworfen. Mit großer Hoff-
nung sind derzeit 13 Spielerin-
nen des TSV Escherode in der

brauchs liegt schon einige Jah-
re zurück. Bereits 1958 gestal-
teten die Dorfbewohner ein
winterliches Tanzvergnügen
nach dem Vorbild des Mainzer
Karnevals, so Lutz Stock, 1.
Vorsitzender des Escheröder
Carnevals Vereins. Erst über
30 Jahre später eroberten die

ESCHERODE. Die Handballe-
rinnen des TSV Escherode ha-
ben gerade keinen Zutritt zu
ihrer Sporthalle, denn dort

sind bereits die Narren unter-
wegs. In Staufenbergs Karne-
valshochburg Escherode wird
für die kommenden Prunksit-
zungen bereits fleißig gemalt,
geräumt und dekoriert.

Mehrere Monate trainieren
Tanzgarden und Akteure in
unterschiedlichen Altersklas-
sen für das bunte Programm.
Die Entstehung des Karnevals-

Närrische Hochburg Staufenbergs
Bereits 1958 organisierten die Escheröder einen winterlichen Tanzabend nach Vorbild des Mainzer Karnevals

Handball Bezirksliga A aktiv.
Mit ihrem neuen Trainer Hol-
ger Köpcke (HSC Landwehrha-
gen) arbeiten sie bereits an ih-
rem möglichen Aufstieg in die
Bezirksoberliga, den sie in der
vorigen Saison mit dem 2.
Platz nur knapp verfehlt ha-
ben.

Ebenfalls eine Tradition der
Escheröder ist das Feiern der
Dorfkirmes am zweiten Au-
gustwochenende. Die Kirmes-
burschen richten das viertägi-
ge Programm aus. Wer Kir-
mesbursche werden möchte,
darf weder verheiratet noch
verlobt sein und muss mindes-
tens Escheröder Wurzeln
nachweisen.

Bis 2006 war die Nieder-
sächsische Forstliche Ver-
suchsanstalt in Escherode be-

heimatet, die durch ihre Forst-
pflanzenzüchtung einen wert-
vollen Waldbestand hinterlas-
sen hat. Das Arboretum, eine
rund hundert Jahre alte Baum-
sammlung, enthält 500 Baum-
arten aus verschiedenen Re-
gionen der Erde. Um die Erhal-
tung des Bestands kümmert
sich der Arboretumsverein.

Die Räume und das Gelände
der ehemaligen Forstverwal-
tung hat die Lebensgemein-
schaft gASTWERKe übernom-
men, die ebenfalls diverse For-
schungsprojekte betreibt. In
einer Tomatenausstellung
werden über 100 Sorten ge-

züchtet. „Nur die wenigsten
davon gehen in den Verkauf.
Uns geht es darum, eine Sor-
tenvielfalt zu zeigen und Wer-
te zu erhalten,“ so Steffen Em-
rich, Ortsratsmitglied und Be-
wohner der Lebensgemein-
schaft.

Mit ihren Angeboten rich-
ten sie sich an die Bevölke-
rung, wie beispielsweise mit
einer Bücherzelle unter dem
Motto „Nimm eins, gib eins.“

Wer in Escherode wohnt,
lebt im grünen Idyll. Am Orts-
rand Richtung Nieste gelegen,
ist das Wohnen in der Natur
außerdem durch eine Wo-
chenendhaussiedlung ge-
prägt. (zsk)

Die Vorbereitungen für die Prunksitzungen laufen: Jana Brandt, FabianWerner, Dennis
Töpke, Lutz Stock, Janina Gabriel und Carina Pfeiffer.

Eingeschneit inmitten des Kaufunger Waldes: Das Dorf Escherode in der unmittelbaren Nachbarschaft zur hessischen Gemeinde Nies-
te. Fotos: Kuri

Eine Pfiffige Idee: Bücherei in der Telefonzel-
le

Der Habicht über der grünen
Flur: Das Wappen von Eschero-
de.
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